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BILDUNGSKONFERENZ 2008
im Estrel Hotel, 
Berlin, 13.- 14. Oktober 2008

J E T Z T 

ANMELDEN!

Prof. Dr. Lothar J. Seiwert, 
Geschäftsführer Seiwert Institut 
GmbH – Time-Management 
und Life-Leadership ®

Prof. Dr. Dr. h.c. 
Gerhard Lange, 
Universität zu Köln und 
Distinguished Guest 
Professor an der Webster 
University, St. Louis

Jacqueline Boyce, 
Journalistin und 
Geschäftsführerin 
Kölner Zeiträume

BILDUNGSKONFERENZ 2008
Auf dem Weg zur Bildungsrepublik     D

Top-Referenten:

Olaf Scholz, 
Bundesminister für 
Arbeit und Soziales 
(BMAS)

Otto Kentzler, 
Präsident des 
Zentralverbandes des 
Deutschen Handwerks

Top-Themen:
� BILDUNGSMANAGEMENT – Zukunftsfähigkeit erhalten und Gewinn steigern

� FÖRDERINFOS AKTUELL – Im Dialog mit den Mittelgebern

� GLOBALISIERUNG – Lern- und Arbeitsprozesse im Wandel

� TRAINING MADE IN GERMANY – Exportschlager für internationale Bildungsmärkte? 

� INTEGRATION UND QUALIFIZIERUNG – Vorfahrt für Vielfalt

� WIRTSCHAFT UND WEITERBILDUNG – Wie schult der Global Player?

� IT-LÖSUNGEN IM UNTERNEHMEN – Qualifizierung und Kundenkommunikation

� BILDUNG AKTUELL – Top-Themen und Trends



Begrüßung: Wolf-Hermann Böcker, Geschäftsführer des Zentralverbands des Deutschen Handwerks und 
Vorstandsvorsitzender der Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk  

Eröffnung: Zeit für Bildung – 7 Wege für mehr Effektivität in Beruf und Privatleben
Prof. Dr. Lothar J. Seiwert, Geschäftsführer Seiwert Institut GmbH – Time-Management und Life-Leadership ®

Vorschau: Vorstellung der Vortragsreihen durch die Moderatoren

18:00 Uhr Ende des ersten Konferenztages, Abendessen und Besuch der Ausstellung 

19:30 Uhr  Abendveranstaltung „Stars in Concert“

09:00 Uhr   Einlass, Registrierung der Tagungsteilnehmer und Begrüßungskaffee in der Ausstellung

Programm  Montag, 13. Oktober 2008  

TRAINING 
MADE IN GERMANY 
Exportschlager für 
Internationale Bildungsmärkte?

INTEGRATION UND 
QUALIFIZIERUNG
Vorfahrt für Vielfalt

WIRTSCHAFT UND 
WEITERBILDUNG
Wie schult der
Global Player?

BILDUNGS- 
MANAGEMENT 
Zukunftsfähigkeit erhalten 
und Gewinn steigern

IT-LÖSUNGEN IM 
UNTERNEHMEN 
Qualifizierung und 
Kundenkommunikation

11:15 Uhr
Der indische Bildungsmarkt
Manfred Häbig, Gesellschaft für 
Technische Zusammen-
arbeit GmbH (GTZ)

11:15 Uhr
Ausländer rein:  
Vielfalt im Handwerk – 
Strategien und Nutzen
Reiner Nolten, Westdeutscher 
Handwerkskammertag (WHKT)

11:15 Uhr
Self Managed Learning – 
Entdecke die Möglichkeiten
Martina Erwig & Birgit 
Lämmler, IKEA Deutschland 
GmbH & Co. KG

11:15 Uhr
BiH-Netzwerk für kunden-
orientierte Qualitätsstandards 
Heinrich A. Rabeling, 
Handwerkskammer Hamburg

11:15 Uhr
Kundenqualifizierung per 
E-Learning – top oder flop?
Karim Lankarany, eBay GmbH

Offensiv zur Bildungsrepublik D
Otto Kentzler, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH) und des Deutschen Handwerkskammertages (DHKT)

Bildung hat goldenen Boden 
Olaf Scholz, Bundesminister für Arbeit und Soziales (BMAS)

Nachgefragt! 10 Fragen zur Bildungsrepublik
Moderation: Jacqueline Boyce, Journalistin und Geschäftsführerin Kölner Zeiträume

13:00 Uhr Mittagessen und Besuch der Ausstellung

14:00 Uhr
Meisterausbildung in Kuba
Klaus Werthmann, 
Handwerkskammer Dortmund

14:00 Uhr
Anerkennungspraxis von im 
Ausland erworbenen 
Abschlüssen – Moderation: 
Andreas Oehme, WHKT 
Markus Bottlang, Handwerks-
kammer für Schwaben; 
Dr. Knut Diekmann, DIHK Berlin; 
N.N., KMK-Zentralstelle für aus-
ländisches Bildungswesen 

14:00 Uhr
Bildung als Erfolgsfaktor – Die 
Deutsche Bahn und ihre Mitar-
beiter als internationaler Mobi-
litäts- und Logistikdienstleister 
Volker Westedt, Deutsche Bahn 
AG, Nachwuchssicherung und 
Personalentwicklung 
Tarifmitarbeiter

14:00 Uhr
Strategische Projektmittel-
akquise – eine Unternehmens-
strategie der RAG Bildung
Alfons Wisniewski, RAG Bildung

14:00 Uhr
WindowsLive @ Edu: 
Mehrwerte generieren 
durch kollaborative Kommuni-
kationslösungen
Jörg Schanko, Microsoft 
Deutschland GmbH

14:45 Uhr
Migranten gründen anders
Dr. Ralf Sänger, Institut für 
Sozialpädagogische Forschung 
Mainz e.V. (ism) 
Startercenter Berlin: Gemein-
samer Service von HWK & IHK 
für Existenzgründer  
Jürgen Wittke, 
Handwerkskammer Berlin

14:45 Uhr
Spätes Glück – 
Nachqualifizierung – Wege 
zum Berufsabschluss
Markus Bottlang,
Handwerkskammer für 
Schwaben und Florian 
Schromm, Handwerkskammer 
für Mittelfranken

14:45 Uhr
VoRWEg gehen – 
Berufliche Weiterbildung bei 
der RWE Rhein-Ruhr
Meinhard Vester, RWE Rhein-
Ruhr und Wilhelm Termath, 
Fraunhofer Institut IFF

14:45 Uhr
Positionierung von 
Bildungsorganisationen
Prof. Dr. Michael Bernecker, 
DIM Deutsches Institut für 
Marketing GmbH

14:45 Uhr
Bildungsmarketing online 
mit einem CMS
Thomas J. Weber, 
Handwerkskammer Freiburg

15:30 Uhr Kaffeepause und Besuch der Ausstellung

16:00 Uhr 
Die Zukunft des Prüfens –
PC-gestützte 
Prüfungsverfahren 
Dr. Beate Kramer, Zentralstelle 
für die Weiterbildung im 
Handwerk (ZWH)

16:00 Uhr 
Integration – 
die andere Sichtweise 
Jacqueline Boyce,
Journalistin & Geschäftsführerin 
Kölner Zeiträume und 
Alparslan Marx, Marit GmbH

16:00 Uhr
Karriere im Handel: 
Personalentwicklung in der 
Metro-Group
Olaf Stieper, Metro AG

16:00 Uhr
wbmonitor-Umfrageergebnisse  
Aktuelle Herausforderungen 
für Weiterbildungsanbieter
Dr. Gisela Feller, Bundesinstitut 
für Berufsbildung (BIBB)

16:00 Uhr
Serious Games – Gamebased 
Learning setzt sich durch!
Frank Neises und Silke 
Niemann, Schulen ans Netz 
e.V. und Oliver Korn, KORION 
GmbH

16:45 Uhr 
JOBSTARTER CONNECT – 
Möglichkeiten zur Erprobung 
von Ausbildungsbausteinen 
Peter Thiele, 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

16:45 Uhr
Jetzt habe ich verstanden – 
Ansätze zum berufsbezo-
genen Deutsch
Tatiana La Mura Flores, pas-
sage GmbH und Jens Reimann, 
Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF)

16:45 Uhr
Brain Waste 
Dr. Martina Müller, Tür an 
Tür – Integrationsprojekte 
gGmbH Augsburg 

16:45 Uhr
Qualifikationsbedarfe der 
Betriebe systematisch 
erfassen und nutzen – 
Praxiserfahrungen aus einem 
Modellprojekt
Hans-Josef Walter, Handwerks-
kammer Südwestfalen

16:45 Uhr
E-Learning im Handwerk – 
Totgesagte leben länger 
Holger Puchalla, Zentralstelle 
für die Weiterbildung im 
Handwerk (ZWH)

12:00 Uhr
PLENUM 

10:00 Uhr
PLENUM 



Programmänderungen vorbehalten!

Wake Up Call: 
Motivieren mit Humor – der Heitere ist Meister seiner Seele. 
Prof. Dr. Dr.h.c. Gerhard Lange, 
Universität zu Köln und Distinguished Guest Professor an der Webster University, St. Louis

Programm  Dienstag, 14. Oktober 2008

www.bildungskonferenz2008.de

Auf dem Weg zur Bildungsrepublik     D

GLOBALISIERUNG  

Lern- und Arbeitsprozesse 
im Wandel

FÖRDERINFOS 
AKTUELL
Im Dialog mit den 
Mittelgebern

BILDUNG AKTUELL

Top-Themen und Trends

BILDUNGS-
MANAGEMENT
Zukunftsfähigkeit erhalten 
und Gewinn steigern

IT-LÖSUNGEN IM 
UNTERNEHMEN 
Qualifizierung und 
Kundenkommunikation

10:00 Uhr
Lernen im Prozess der Arbeit
Jürgen Wilke, Fraunhofer IAO

10:00 Uhr
Die Förderung der Berufsbil-
dung im Programm für 
lebenslanges Lernen PLL
Erik Heß, Nationale Agentur 
Bildung für Europa beim BIBB

10:00 Uhr
Nach oben offen –Studiengang 
Unternehmensführung im 
Mittelstand
Ulrich Brand, 
Handwerkskammer Düsseldorf

10:00 Uhr
Bildungsvertrieb strategisch – 
Value Map bei DB Training
Rüdiger Funk, Train GmbH und
Uwe Marc Tengel, DB Training, 
Learning und Consulting

10:00 Uhr
Erfolgsfaktoren im Onlinemar-
keting – Wie gewinne ich 
Teilnehmer über das Internet?
Kerstin Weihe, DIM Deutsches 
Institut für Marketing GmbH

10:45 Uhr
Zukunft des Arbeitsmarktes –
zur Wirksamkeit der Hartz-
Reformen
Dr. Peter Kupka, Institut für Ar-
beitsmarkt- und Berufsforschung 
(IAB) 

10:45 Uhr
JOBSTARTER – für die 
Zukunft ausbilden
Christoph Acker, 
Programmstelle JOBSTARTER 
beim BIBB

10:45 Uhr
Europäischer und Deutscher 
Qualifikationsrahmen 
– eine Chance für die 
Berufsbildung?
Dr. Christian Sperle, 
Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH)

10:45 Uhr
Das Unerwartete managen – 
was Bildungszentren von 
Teams auf Flugzeugträgern 
lernen können
Torsten Groth, Management 
Zentrum Witten

10:45 Uhr
Von Web 2.0 zum User 2.0 – 
Anforderungen, Möglichkeiten, 
Einsatzszenarien
Jörg Schanko, Microsoft 
Deutschland GmbH

11:30 Uhr Kaffeepause und Besuch der Ausstellung

12:00 Uhr
Beschäftigungspolitik in einer 
globalisierten Welt
Irmgard Nübler, Internationale 
Arbeitsorganisation (ILO) 

12:00 Uhr
Programm „Perspektive 
Berufsabschluss“
Peter Munk, 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

12:00 Uhr
Weiterbildungsangebote 
im Test
Dr. Michael Cordes, Stiftung 
Wartentest, Abteilung 
Weiterbildungstests

12:00 Uhr
EU-Projekte gewinnen – 
Von der Ausschreibung bis 
zum Bewilligungsbescheid
Dr. Adriana Gluhak, EC PRO 
Consult

12:00 Uhr
Bayer International 
Management Simulation 
(BIMS) – Wirtschaftssimula-
tion zur Führungskräfteent-
wicklung bei der Bayer AG
Rita Potratz, Bayer Business 
Services GmbH

12:45 Uhr
Führen im Wandel – 
Personal und Geschäfts-
führung zwischen zwei 
Kulturen 
Esha Chakravarty, plenum AG

12:45 Uhr
Prävention statt Reparatur –
Das Berufsorientierungspro-
gramm des BMBF 
Renate Lauterbach und 
Dr. Heike Niemann, 
Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB)

12:45 Uhr
Qualitätskontrolle im 
Bildungswesen – Europäische 
Entwicklungen und Tendenzen
Klaus D. Wittkuhn, train GmbH

12:45 Uhr
Resozialisierung durch 
Eigenverantwortung – 
Voraussetzungen für die 
Bildungsfähigkeit 
Jugendlicher
Rupert Voß, World & Box 
Company

12:45 Uhr
Erfahrung und Wissen im 
Betrieb halten – Effizientes 
Wissensmanagement in kleinen 
und mittleren Betrieben
Axel Wolpert, Deutsches Netz-
werk der E-Learning Akteure e.V. 

13:30 Uhr Mittagessen und Besuch der Ausstellung

14:30 Uhr
PLENUM 

Abschluss und Ausblick:
Hermann Röder, Geschäftsführer der Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH) 
Wolfgang Reuter, Geschäftsführer des Bundesverbands Berufliche Qualifizierung (Q-Verband)  

09:00 Uhr
PLENUM 



Besuchen Sie die BILDUNGSKONFERENZ 2008!

Zentralstelle für die
Weiterbildung im Handwerk

Sternwartstraße 27- 29
40223 Düsseldorf

Ansprechpartner:
Holger Trost
E-Mail:  htrost@zwh.de
Telefax: 0211/302009 -99 

0 2 1 1 / 3 0 2 0 0 9 - 9 9  FA X - A N T W O R T

FACHMESSE
W. Bertelsmann Verlag GmbH & Co. KG, Bielefeld
bit-media e-Learning solution Deutschland GmbH, Schwarmstedt
Bildungsverband Überspannungsschutztechnik e.V., Hannover
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), Bonn
Cobra Vertrieb für Forschung und Lehre, Konstanz 
DIM Deutsches Institut für Marketing GmbH, Köln
DIHK-Bildungs-GmbH, Bonn 
e/t /s didactic media GmbH, Halblech
Format Medienagentur GmbH, Düsseldorf
Handwerkskammer Dortmund, Dortmund   
HERDT-Verlag für Bildungsmedien GmbH, Bodenheim
Integration durch Qualifizierung (IQ), Düsseldorf

IT-Bildungsnetz e.V., Berlin
JOBSTARTER beim BIBB, Bonn
KORION Simulation – Software – Training GmbH, Ludwigsburg
LernEs/Bfz Essen, Essen
Lexware GmbH & Co. KG, Freiburg
Phoenix Contact GmbH & Co. KG, Blomberg
RR Software GmbH, Hasselfelde
Schulen ans Netz e.V., Bonn
Signal Iduna, Dortmund
TELERAT GmbH, Berlin
U-Form-Verlag, Solingen
WebKollegNRW, Düsseldorf
Weiterbildungsdatenbanken Berlin & Brandenburg
Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk, Düsseldorf 
ZDH-ZERT GmbH, Bonn

Name:

Funktion:

PLZ, Ort:

Fax:

E-Mail:

Straße:

Vorname:

Institution:

Telefon:

Datum, Unterschrift:

Einer Anmeldung liegen unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Teilnahme an ZWH-Veranstaltungen zu 
Grunde. Bei Stornierung bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von EUR 50,- 
erhoben. Ab dem 29. Tag vor der Veranstaltung bis zum Veranstaltungstag sind 50 % des Veranstaltungspreises, 
bei Nichterscheinen ohne Abmeldung ist der volle Preis zu entrichten.

Ja, an der Abendveranstaltung „Stars in Concert“ nehme ich teil.
Nein, ich nehme nicht an der Abendveranstaltung teil.

Mit freundlicher Unterstützung von:

ABENDVERANSTALTUNG: 
„STARS IN CONCERT“ – Die Las Vegas Live-Show

In einer einzigartigen Live-Show präsentieren die 
weltbesten Doppelgänger die Hits der großen Stars. 
Mit perfekter Mimik und Gestik sowie verblüffender 
Ähnlichkeit zu ihren Vorbildern singen sie die weltbe-
kannten Hits live und präsentieren eine Bühnenshow 
der Extraklasse.

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme an der Bildungskonferenz 
„Auf dem Weg zur Bildungsrepublik    D   “ am 13. und 14. Oktober 2008 in Berlin an.

VERANSTALTUNGSPREIS Teilnehmer
EUR 498,-  inkl. 7% MwSt.
Der Preis beinhaltet Tagungsunterlagen, Abendveranstaltung und Verpflegung.

ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEIT
Die ZWH hat für die Teilnehmer ein Abrufkontingent im Estrel Hotel reserviert: 
Standard-EZ: 
12.-13.10.08: 100,- €*
13.-14.10.08: 120,- €*

Buchung bis zum 15.09.2008 unter dem Stichwort „Bildungskonferenz“ per Fax: 
030/68 31-2345 oder E-Mail: reservierung@estrel.com

Standard-DZ: 
12.-13.10.08: 112,- €*
13.-14.10.08: 132,- €*

Estrel Hotel Berlin    Sonnenallee 225   D-12057 Berlin
Ausführliche Informationen zur Wegbeschreibung finden Sie auf der Konferenz-
Homepage www.bildungskonferenz2008.de in der Rubrik „Anfahrt“.ANFAHRT

*jeweils zzgl. 16,50 € Frühstück p.P. / Tag




